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                                                                                         St.-Nr.205/5782/1164

└                                                                 ┘

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Ziegenfreunde,

mit nachfolgendem Rundschreiben möchten wir Sie wie folgt informieren:

1. Mitgliederversammlung

Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung am 29.01. in Bornheim-Merten wurde dem Vorstand für das Jahr 2004 einstimmig Entlastung erteilt.

Satzung und Zuchtbuchordnung wurden im Wesentlichen wie vorgeschlagen verabschiedet. Nachdem das Ministerium bereits seine Zustimmung signalisiert hat, werden wir diese nach Eintragung beim Amtsgericht allen Mitgliedern zusammen mit der neuen Beitrags- und Gebührenordnung zukommen lassen.

Bei den Wahlen zum Vorstand wurde Frau Dr. Gerlinde Jux-Straatmann, Overath, in Nachfolge von Jan Fengels zur Beisitzerin gewählt. Als Kassenprüfer sind zukünftig Frau Loll und Herr Dittrich, sowie als Vertreter Herr G. Schneider tätig. Jan Fengels und auch der langjährigen Kassenprüferin, Kerstin Knipprath, sei von hier aus nochmals herzlich für ihre Arbeit gedankt.

Nach der eigentlichen Mitgliederversammlung bot uns unser Mitglied Martin Dederichs die Gelegenheit zur Besichtigung seiner Passeier Gebirgsziegen in seinem sehenswerten Stall, was manch einem viele Anregungen gab. Auch Herrn Dederichs hierfür herzlichen Dank.

2. Verantwortlicher für Zuchtarbeit  

Bei einem persönlichen Gespräch mit Dr. Harbeck im Ministerium Düsseldorf hat dieser dem Vorschlag des Vorstandes zugestimmt, mit der Aufgabe des für die Zuchtarbeit Verantwortlichen unseres Verbandes den Vorsitzenden, Peter Linke, zu betrauen. Aufgrund dessen können ab sofort wieder Zuchtbescheinigungen ausgestellt werden.

3. Aktuelles aus dem Veterinärbereich 

Das Veterinärreferat im Ministerium Düsseldorf teilt uns mit Schreiben vom 09.03.2005 u.a. folgendes mit:

 -Einrichtung eines tiergesundheitlichen „Frühwarnsystems“: Betriebe, bei denen im Verhältnis zur Bestandsgröße überproportional viele Falltiere (Verendungen) anfallen, erhalten von der Tierseuchenkasse ein Informationsschreiben verbunden mit dem Angebot, den Tiergesundheitsdienst der Landwirtschaftkammer beratend hinzuzuziehen. Der Tierhalter kann entscheiden, ob er diese für ihn kostenlose tiergesundheitliche Beratung (zwei Bestandsbesuche) in Anspruch nimmt. Kommt es – ungeachtet einer Inanspruchnahme des Tiergesundheitsdienstes- in der Folgezeit weiterhin zu vermehrten Todesfällen, erfolgt eine Mitteilung an das zuständige Veterinäramt, das dann die erforderlichen Maßnahmen veranlasst.

 -TSE-Untersuchungen bei Ziegen: Als Konsequenz aus dem BSE-Fall bei einer Ziege in Frankreich hat die EU-Kommission am 09.02.2005 verordnet, dass in den nächsten sechs Monaten alle Schlachtziegen, die älter als 18 Monate sind, einem Test auf TSE zu unterziehen sind. Der Tierhalter braucht hierzu jedoch nichts zu veranlassen, da die entsprechenden Maßnahmen im Rahmen der Fleischbeschau getroffen werden. Ebenso sind die Tests für den Tierhalter kostenfrei, da sie aus Mitteln der EU und der Tierseuchenkasse finanziert werden.

4. Bestandsregister / Medikamentenliste

Im letzten Rundschreiben hatten wir angekündigt, ein Formblatt für das von jedem Ziegenhalter zu führende Bestandsregister beizulegen. Dies wird nun hiermit nachgeholt. Das Formblatt orientiert sich dabei schon an der ab 09.07.2005 geltenden neuen Verordnungslage. Auf der Rückseite des Bestandsregisters finden Sie die aktuelle, vom Tiergesundheitsdienst zusammengestellte Wirkstoffliste zur Bekämpfung von Innen- und Außenparasiten, die Sie ggfs. Ihrem Hoftierarzt vorlegen können.

5. Verbandsfahrt 2005

Wie bereits angekündigt, möchten wir in diesem Jahr zum Pfingstmarkt nach Frankenberg in Hessen fahren. Termin ist hierfür der Samstag vor Pfingsten, 14. Mai. Damit wir eine gemeinsame Fahrt mit dem Bus oder mit Pkws organisieren können, bitten wir Mitfahrer sich bis zum 23.04.2005 unter Angabe der Anzahl der mitfahrenden Personen verbindlich anzumelden.

6. Ziegenschau Sinsteden am 26.06.2005 für CAE-unverdächtige Bestände

Ebenfalls anmelden sollen diejenigen Herdbuchzüchter ihre Tiere, die im Rahmen der diesjährigen Kooperationsschau am 26.06.2005 in Rommerskirchen-Sinsteden teilnehmen wollen. Im Rahmen dieser Schau sollen nicht nur die Zuchttiere aus den Herdbuchzuchten der kooperierenden Landesverbände miteinander verglichen sondern auch rheinische Jungtiere ins Herdbuch aufgenommen werden. Zudem bietet sich hier eine Gelegenheit, die Bockmütter der Auktion in Butzbach zu präsentieren. Melden Sie ihre Tiere unter Angabe von Herdbuchnummer, Name, Rasse und Geschlecht bis zum 30.05.2005 bei der Geschäftsstelle an.

7. Kreistierschauen in Kempen und Lohmar

Als Termine für die Herdbuchaufnahme oder auch Bewertung von Herdbuchtieren aus nicht-CAE-unverdächtigen Beständen sind die Kreistierschauen in Kempen, 16./17.07.05 und Lohmar 10./11.09.05 vorgesehen. Die für diese Veranstaltungen vorgesehenen Tiere können später gemeldet werden.

8. Wollmarkt Kuchenheim

Der Wollmarkt am 05.06.2005 in Euskirchen-Kuchenheim soll nach dem Willen der Veranstalter in diesem Jaqhr mehr auf den Rohstoff Wolle abgestellt werden, deshalb werden aus unserem Landesverband nur Tiere der Wollziegenrassen ausgestellt und im Rahmen einer Wollkunde näher vorgestellt werden.

9. Verbandsexkursion der Rheinischen Schafzüchter und –halter

Schon traditionell bietet die Vereinigung Rheinischer Schafzüchter und –halter den Mitgliedern unseres Landesverbandes die Möglichkeit zur Teilnahme an einer mehrtägigen Exkursion mit fachlichem Inhalt, bei der auch immer Ziegenbetriebe besucht werden. Nachfolgend geben wir die Ausschreibung dieser Exkursion wieder, wie sie im Rundschreiben der Schafhalter erschienen ist. Bei Interesse können Sie sich direkt bei der Vereinigung Rheinischer Schafzüchter und –halter e.V.,  Endenicher Allee 60, 53115 Bonn, anmelden.

Verbandsexkursion

Entsprechend dem Wunsch mehrerer Mitglieder, die an der letztjährigen Exkursion nach München teilgenommen haben, soll die diesjährige Exkursion nach Frankreich führen. Dank der Unterstützung von Herrn Mousel konnten einige Betriebe in Frankreich gefunden werden, die wir besuchen können.

Die Exkursion findet in der Zeit von Freitag, den 1. Juli bis Sonntag, den 3. Juli statt. Zusteigemöglichkeiten gibt es wie üblich in Krefeld und Euskirchen-Weidesheim. 

Am Freitag, den 1. Juli besuchen wir zuerst den Betrieb Kulling in Blankenheim, der mit rund 700 Mutterschafen der Rasse Bentheimer Landschaf vorbildlich Landschaftspflege betreibt. Nach dem Mittagessen geht es weiter nach Luxemburg und hier soll am Nachmittag der Betrieb Schwarz mit einer großen Moorschnuckenherde besichtigt werden, die im Rheinland gekauft wurde.

Beide Übernachtungen sind in Luxemburg vorgesehen.

Am  Samstag, den 2. Juli sollen mehrere Schafzuchtbetriebe in Frankreich besichtigt werden. Es handelt sich hierbei um Betriebe mit den Schafrassen Ile de France, Texel- und Blauköpfige Fleischschafe. Des Weiteren ist der Besuch eines Milchziegenbetriebes vorgesehen. 

Am Sonntag, den 3. Juli findet eine Stadtrundfahrt in Luxemburg statt. Anschließend ist der Besuch der großen Luxemburger Landwirtschaftsschau in Ettelbrück geplant. Zurück in Deutschland werden wir dann noch in der Nähe von Bitburg den Herdbuchzuchtbetrieb des Vorsitzenden des rheinlandpfälzischen Schafzuchtverbandes, Herrn Michels, besuchen. Er ist Spitzenzüchter bei Schwarzköpfigen Fleischschafen. Die Rückkehr ist für den späten Nachmittag vorgesehen.

Der Preis für die Busfahrt, die Stadtrundfahrt und beide Übernachtungen mit Frühstück (im Doppelzimmer) beträgt 150 € pro Person. Sollte ein Einzelzimmer gewünscht werden, so ist ein Zuschlag von 50 € zu zahlen.

Um planen zu können, da die Hotelzimmer nur kurz reservierbar sind, sollten sich alle Interessenten bis spätestens 6. Mai 05 anmelden. Mit der Anmeldung ist der Geldbetrag zu überweisen. 

Bleibt zu hoffen, dass sich genügend Interessenten melden und es eine schöne Exkursion wird.

10. email-Adressen / Fax-Nummern

Zur schnelleren Kommunikation bitten wir alle Verbandsmitglieder, uns ihre email-Adresse und/oder Fax-Nummer mitzuteilen, natürlich nur soweit vorhanden. Zur Kostenreduzierung denken wir darüber nach, zukünftig allen, die diese Möglichkeit nutzen, Rundschreiben und sonstige Post per email oder Fax zukommen zu lassen. Natürlich wird auch weiterhin ein Postversand in schriftlicher Form gewährleistet sein.

11. Auktion Butzbach

Die diesjährige Ziegenauktion der Kooperation findet wie bereits angekündigt am Samstag, dem 06. August 2005, in Butzbach statt. Leider hat der bayerische Landesverband, der nur noch eine jährliche Auktion durchführt, diese ohne Absprache ebenfalls für diesen Termin angesetzt. Innerhalb der Kooperation sind wir übereingekommen, es bei unseren bisherigen Planungen zu belassen. D.h. es werden in diesem Jahr zwei der bundesweit noch drei Zuchtziegenauktionen an einem Tag stattfinden. Man wird sehen, wie sich dies auswirken wird.

Mit freundlichen Grüßen

Peter Linke 
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